
1. Satzspiegel 420 mm hoch, 283 mm breit

2. Spaltenbreite 45 mm/6 Spalten
2. und -zahl

3. Grundschrift Anzeigenteil: 6 Punkt

4. Druckverfahren Offsetdruck

5. Druckform Negativdruckplatten für Rotationsoffsetdruck

6. Druckunterlagen Maximale Tonwertsumme
Summe der 4 Farben nicht über 240 %. Wenn die Tonwertsumme 
der dunkelsten Bildstelle dem Maximalwert nahe kommt, sollte
der Tonwert des Schwarz mindestens 85 % betragen.
Angaben zu konventionellen Druckunterlagen
Druckunterlagen (1fach) Bitte immer mit Passzeichen
seitenteilige Anzeigen Einfarbig: Papierpositiv/seitenrichtig

Mehrfarbig: Filmpositiv/seitenrichtig 
jeweils in Originalgröße

ganzseitige Anzeigen Filmpositiv/seitenrichtig, Originalgröße
Panorama Anlieferung ausschließlich digital

(auch seitenteilig)

7. Farben und Für eine zeitungsgerechte Farbwiedergabe benötigen wir Farban-
Andrucke gaben nach der HKS_Z-Skala, für 4c-Anzeigen nach der Euro-Ska-

la mit PMS-Z-Messstreifen auf den Andrucken auf Zeitungspapier.
Bei Farbangaben nach dem Pantone-Fächer wird der gewünschte
Farbton nicht verbindlich garantiert. Anstelle eines Andrucks kann
ein Prüfdruck (Proof) geliefert werden. Auf diesem muss ein
FOGRA-Medienkeil-CMYK stehen, der die für den Zeitungsdruck
vorgeschriebenen CIE-L*a*b*-Werte aufweist. Die für den An-
druck geltenden Festlegungen müssen sinngemäß auch für einen
Analog- oder Digital-Prüfdruck eingehalten werden. Hinweis: Prüf-
drucke erfüllen die Anforderungen des Zeitungsdrucks nur bedingt.
Bei 2c- oder 3c-Anzeigen müssen die Farben im HKS_Z-Farbraum
angelegt sein. Alle Farbtöne müssen in der gleichen Separation
sein. Beispiel: HKS_3 oder HKS_16 oder HKS_ . . . usw.

HKS_Z-Farbtöne werden in den 4c-Farbraum umgewandelt und nach Euro-Skala ge-
druckt. Die Standardanforderungen des Bundesverbandes Druck und Medien e. V. nach
ISO werden erfüllt, Abweichungen im Passer und Farbton berechtigen nicht zu Ersatz-
bzw. Minderungsansprüchen.

8. Rasterweite 40 Linien pro cm 
Feinere Raster sind nicht verwendbar.

9. Rasterform leicht elliptisch

10. Anzahl der 1fach je belegter Ausgabe
9. Druckunterlagen

11. Prozentuale Negativ-Mattfilm bis 85 % in den zeichnenden Tiefen – 
9. Flächendeckung sonst 95 %.
9. bei Rastervorlagen Beim Druck muss in allen Tonbereichen mit einem Punkt-

zuwachs gegenüber der Originalvorlage gerechnet werden – 
im Mitteltonbereich bis zu ca. 25 % max.
Sind Modulationen und Zeichnungen in dunklen Bildteilen 
erforderlich, muss in der Papiervorlage die nächste Tonwert-
stufe unter der Tiefe von 85 % ca. 65 % Flächendeckung, in der 
Filmvorlage von 95 % ca. 75 % Flächendeckung aufweisen.

12. Strichstärke Positiv: 0,15 mm – Negativ: 0,20 mm – im Raster: 0,70 mm
Kleine Negativschriften nur halbfett, serifenlos.

13. Spaltenbreite Anzeigenteil
1-spaltig 45 mm
2-spaltig 92 mm
3-spaltig 140 mm
4-spaltig 187 mm
5-spaltig 235 mm
6-spaltig 283 mm

Sollten die uns zur Verfügung gestellten Vorlagen zusätzliche reprotechnische Arbeiten
erfordern, werden die dafür anfallenden Kosten gesondert in Rechnung gestellt.

Organisatorisch ist Vor Anzeigenschluss ein schriftlich oder per Fax erteilter Auf-
erforderlich trag mit Dateinamen und den üblichen Angaben wie: Anzeigen-

größe, Erscheinungstermin, Ausgabe, eventl. Zusatzfarbe.
Schriftlich oder per Fax übermittelte Anzeige.

Anzeigenaufträge müssen immer mit verbindlichem Muster 
per Fax/Post übermittelt werden. Für mehrfarbige Anzeigen
benötigen wir farbseparierte Muster. Diese müssen uns parallel
mit dem Anzeigenauftrag erreichen.

Die Übertragung muss bis zum Anzeigenschluss abgeschlossen sein.

Angabe des Ansprechpartners mit Telefonnummer für eventl.
Rückfragen.
Vor einer geplanten Übertragung oder dem Versand von digita-
len Anzeigenvorlagen nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Unsere Auftragsabwicklung:
Ansprechpartner Telefon 09 11/2 16-23 23, -28 54/Fax 09 11/2 16-23 26

Technische Fragen:
Telefon 09 11/2 16-25 98/Fax 09 11/2 16-26 13

Vorhandene Hard- und Softwarekomponenten

1. Übertragung per  ISDN und E-Mail

ISDN-Karte Leonardo Pro
ISDN-Software Grand Central Pro
Rechner-Typ Power PC 
Betriebssystem Mac OS
Datenformate Bitte senden Sie uns EPS-Dateien mit in Kurven/Pfaden/-

Zeichenwegen konvertierten Schriften bzw. PostScript- 
oder EPS-Dateien mit eingebundenen Schriften.

Bitte schicken Sie uns keine DCS-Dateien. Bilder nicht JPEG-
komprimiert.
Binäre Dateien aus Applikationen können nur bedingt über-
nommen werden. Wir bitten um vorherige Absprache.

Druckertreiber Linotronic 530, für Belichter Phoenix, Fa. AGFA
Materialbreite 310 mm
Belichterauflösung 1270 dpi
Rasterweite 100 lpi

ISDN-Rufnummern ISDN: 09 11/2 36 91 90
GZM-Connect: 09 11/2 30 59 10

E-Mail nav@pressenetz.de

2. Übernahme auf Datenträgern

Datenträgerformate 3,5“-Disketten
ZIP, 100 MB + 250 MB
CD-ROM

Rechner-Typ Power PC
Betriebssystem Mac OS

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Übermittlung digitaler Druckunterlagen

Für die rechtzeitige Anlieferung und die inhaltliche Richtigkeit digitaler Druckunter-
lagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Dieser ist berechtigt, vor der Veröffent-
lichung einen Kontrollabzug zu verlangen. Der Verlag, seine gesetzlichen Vertreter und
seine Erfüllungsgehilfen haften nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit.
Der Auftraggeber versichert, Inhaber der für die Verbreitung der überlassenen Dateien
– deren Textinhalte, Bildelemente, Fotos und Schrifttypen – erforderlichen Urheber-
und/oder Leistungsschutzrechte zu sein. Sollten Dritte wegen der Verletzung dieser Be-
stimmungen Rechte geltend machen, stellt der Auftraggeber den Verlag von allen An-
sprüchen frei.
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